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Heide-Verbuschungsdienst

Marie Lins, Ann-Kathrin Holtgrave, Anke Schroiff
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Ziel des AP „Offenland-LRT an Sonderstandorten“ laut Projektantrag:

Identifikation + Veränderung ausgewählter 
Lebensraumtypen (LRT) / Biotoptypen (BT):

Wie alles begann…

Heiden

4030,
2310

(2330, 
5130, 
6110, 
6120, 
6210, 
6230, 
6240)

Feucht-GL

4010,
6230,
6410,
6430,

Großseggenriede,
Röhrichte,
Sümpfe,

Seggen- und 
binsenreiche 
Nasswiesen

Moore

7110,
7120,

7140,
7150,

7210,
7230

Fokus: Verbuschung als 
Zustandsbeschreibung der 

LRT „Trockene Heiden“ und 
„Sandheiden mit 

Besenheide und Ginster 
auf Binnendünen“
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Bewertung LRT „Trockene Heiden“

offene Heide

Bewertungsschema für das bundesweite 

FFH-Monitoring – Lebensraumtypen (BfN)

© Uwe Fischer, 2014
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LRT „Trockene Heide“ - Verbuschung

Beispielflächen des LRT „Trockene Heide“: 

Kartierung 2014, Luftbildaufnahme 2015

offene Heide

verbuschte Heide

© Uwe Fischer, 2014

© Uwe Fischer, 2014

© GeoSN
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Aktueller Zustand? 

© GeoSN © ESA Copernicus Sentinel Daten

Luftbild 2015

Luftbild 2022-06-23

S2 CIR 2022-06-27

S2 CIR 2022-07-20

Sentinel-2 Daten 
zeigen LRT-Änderung 
und aktuellen Zustand

Potential Satellitendaten:

LRT „Trockene Heide“
Letzte Kartierung 2014

Aktuellstes Luftbild wenige 
Tage vor diesem Brand 
aufgenommen  keine 
vorab Kenntnis der 
Veränderung in den letzten 
Jahren
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■ Situation: Kartierungen liegen mehrere Jahre zurück, daher keine Kenntnis des aktuellen 
Zustands

■ Bedarf: Vorbereitung/Priorisierung der bevorstehenden Kartierung (ggf. auch im Nachgang 
Kontrolle der Kartierergebnisse)

■ Lösung: Verbuschung* als robust mit Fernerkundung erfassbarer Indikator für aktuellen 
Zustand von Flächen der trockenen Heide-LRT

* Verbuschung := Beeinträchtigung durch überschirmende Gehölze

Warum also ein Heide-Verbuschungsdienst?
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Referenzdaten

manuelle Klassifizierung 
von Flächen in SN, BB 

(Klassen: „offen“, 
„verbuscht“)

Satellitendaten

Fernerkundungs-
Parameter als Modell-

Inputdaten

Verbuschungsmodell*

logistisches 
Regressionsmodell, das 

Verbuschungs-Wahr-
scheinlichkeit ausgibt

Operationeller 
Dienstbetrieb

Anwendung des Modells 
auf neue Daten und 

Ausgabe der Ergebnisse
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Ziel: Robuster, simpler Ansatz mit etablierten Methoden und Indizes

Konzeptionelle Umsetzung

* Gesamtgenauigkeit 84% (Kreuzvalidierung) 
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Zwei Parameter als Modell-Inputdaten zur 
Unterscheidung von offenen und verbuschten
Flächen:

■ Enhanced Vegetation Index (EVI) 

 Erfassung photosynthetisch aktiver 
Vegetation (Biomasse) (Sentinel-2; 

Landsat 8 + 9)

■ Radar-Rückstreuung in vertikal-
horizontaler (VH) Polarisation 

 Beschreibung der Vegetationsstruktur
(Sentinel-1)

… als gemitteltes Frühjahreskomposit pro 
Referenzfläche

Fernerkundungsdaten - Details
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Zusammenfassung eines Auftrags des Heide-Verbuschungsdiensts

Operationeller Dienstbetrieb
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Für gegebene Flächen der LRT 4030, 2310 Ausgabe 
zusätzlicher Attribute:

■ Wahrscheinlichkeit, mit der die Flächen zum 
nachgefragten Zeitpunkt verbuscht waren

■ + weiterführende Informationen…

Ergebnisausgabe

Darstellung des Ergebnisses (Attribut Verbuschungs-

wahrscheinlichkeit) für sieben Testflächen im GIS 

© GeoBasis-DE/LGB, dl-de/by-2-0
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… auf Testflächen in NRW nicht 
gegeben

Übertragbarkeit?
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Naturräumliche Großlandschaft 
„Nordostdeutsches Tiefland“ (Gliederung nach 
Bundesamt für Naturschutz (BfN), 2022) als 
Gültigkeitsbereich des Heide-Verbuschungsdiensts

Gültigkeitsbereich
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Vielen Dank!
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